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Marienkrankenhaus Vorau 
baut Sicherheitsstrategie aus

Aus dem Inhalt: 
• Vorwort Seite 2

• Lokales  Seite 3-8

• Jugend Seite 9

• Sicherheit Seite 10

• Wirtschaft  Seite 12-13

• Wir gratulieren Seite 22-23

• Sport Seite 24-26 

• Termine Seite 27

Seite 8

a: Riegersbach 76, 8250 Vorau
m: 0676 / 60 83 073
e: moebel@dorn.co.at
w: www.dorn.co.at
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KÜCHENAKTION    
 Laufmeterpreis 699,-- Geschirrspüler zum halben Preis

- gültig lt. Aktionsliste bis 31.03.2016

Esszimmer  -  Wohnzimmer  -  Vorzimmer  -  Innentüren

Brauchtum. Mit der Palmweihe am Palmsonntag beginnen die Osterfeierlichkeiten. 
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• Gesund durch die Jahreszeiten mit der Heilkraft der 
   Traditionell Europäischen Medizin
• Holen Sie sich unser hauseigenes Frühjahrskräuterkonzentrat zur 
   Entschlackung und die Peeroton Diät Aktivkost um Kilos wegzubekommen
• Achten Sie auf eine ausgeglichene Darmflora für umfassendes 
   Wohlbefinden - wir beraten Sie gerne!

Gesundheitsberatung aus Ihrer Apotheke
8250 Vorau 425 • Tel./Fax 03337/4150/4 • Mobil 0664/4452080 • www.augustinus-apotheke.at

ACHTUNG! Wir haben eine neue Homepage - www.augustinus-apotheke.at

Mag. pharm. Peter Sallegger
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Der Verein der Vorauer 
Wirtschaft veranstaltete 
am 19. Dezember den er-
sten Joglland-Advent im 
Freilichtmuseum Vorau. 

Unter dem Motto „Den  
Joglland-Advent mit al-

len Sinnen erleben“ wurden 
die BesucherInnen eingela-
den, die einzigartige Kulis-
se des Freilichtmuseums in 
stimmungsvoller und weih-
nachtlicher Atmosphäre auf 
sich wirken zu lassen. 

Ein besinnlicher Rund-
weg mit Duftstationen führte 
durch das Museum zu den 
AusstellerInnen mit Hand-
werkskunst, regionalen Pro-

Joglland-Advent im     Freilichtmuseum Vorau
dukten und Hobbybastle-
reien. Das abwechslungs-
reiche Rahmenprogramm 
mit weihnachtlichen Ge-
schichten, einem Kinder-
krippenspiel und Live-Mu-
sik durch Kramasuri, Musik- 
und Gesangverein Vorau, 
Ganster Lukas und Michael 
sowie Sinnglich fand großen 
Anklang. 

Die Stiftstaverne Vorau 
und die Bäckerei Maierhofer 
verwöhnten die Gäste mit 
typisch weihnachtlichen Le-
ckereien. 

In diesem Jahr wird der 
Joglland Advent am 17. De-
zember im Freilichtmuseum 
stattfinden.

Weihnachtsverlosung. Am letzten Adventsamstag fand die 
schon traditionelle Verlosung des Vereins der Vorauer Wirtschaft 
auf dem Griesplatz statt. Alois Gaugl moderierte die Veranstal-
tung, musikalisch sorgte das von Wolfgang Fank geleitete Blä-
serquintett für adventliche Stimmung. Den ersten Preis gewann 
Richard Lechner (€ 2.500). Helga Saurer (€ 500) und Josef Gschiel 
(€ 300) durften sich über die weiteren Hauptpreise freuen. Son-
ja Romirer-Maierhofer vom VVW war für die Gesamtorganisation 
verantwortlich und dankte der heimischen Wirtschaft für die ge-
sponserten Preise.

Seit 1.1.2016 gilt die 
neue Registrierkassen-

pflicht und Belegertei-
lungspflicht. Jedes Unter-
nehmen mit über € 15.000 
Jahresumsatz und Barum-
sätzen über € 7.500 muss 
künftig ein elektronisches 
Aufzeichnungssystem 
verwenden. 

Dies kann eine her-
kömmliche Registrierkasse 
sein, aber auch eine Kas-
sensoftware, die auf einem 
PC, Laptop oder Tablet in-
stalliert ist. Registriert wer-
den müssen alle Barumsät-
ze – das sind Umsätze, bei 
denen die Gegenleistung 
mit Bargeld, Kredit- oder 
Bankomatkarte, beglichen 
wird. Von jedem Barum-
satz muss dann auch ein 
Beleg gedruckt und dem 
Käufer ausgehändigt wer-
den. 

Der Käufer hat die Ver-
pflichtung, den Beleg ent-
gegenzunehmen und bis 
außerhalb der Geschäfts-
räumlichkeiten mitzuneh-
men. Dieser kann jedoch 
dazu nicht gezwungen 
werden. Für bestimmte Be-

VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser des 
Vorauer Blattes!

rufsgruppen gibt es Aus-
nahmeregelungen. 

So können Firmen, die 
ihre Leistungen außerhalb 
ihrer Betriebsstätte erbrin-
gen – zB. mobile Friseure, 
Masseure, ihre Barumsätze  
erst im Nachhinein in die 
Registrierkasse eingeben. 

Die Kosten für die An-
schaffung einer Registrier-
kasse bzw. Kassensoftware 
betragen im Normalfall 
zwischen € 400 und € 1.000. 
Dafür bekommt man aber 
eine Prämie von € 200 vom 
Finanzamt zurück.

Peter Dorn

Registrierkassenpflicht
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Geschenke-TIPP

8250 Vorau, Klosterbergg. 8
Tel.: 03337 / 2303

E-Mail: waltraud.lechner@aon.at

HIER 

ERHÄLTLICH!

Buchbestellsystem Homepage: 
Bis 12:00 Uhr bestellt - 

am nächsten Tag abholbereit! 
www.buch-papier-lechner.at

Groß und Klein 
waren in Scharen 
zum Joglland Ad-
vent ins Freilicht-
museum Vorau 
geströmt.

Oliver und David 
Kirchsteiger be-
treuten einen der 
vielen Stände.

Joglland-Advent im     Freilichtmuseum Vorau

EDV-Betreuung
Full-Service-Internet-Provider
IT-Lösungen (Verkauf, Service & Support)

...für Privat & 
Firmenkunden

HOTLINE:

0680/4034863

Computer & EDV

NOTEBOOK PC/SERVER SOFTWARE MONITOR DRUCKER/AIO

STORAGE NETZWERK KOMPONENTEN ZUBEHÖR VERBRAUCHS- 
MATERIAL

Unterhaltungselektronik

FERNSEHER DVD-PLAYER HI-FI FOTO & VIDEO NAVIGATION

HANDY TABLET E-BOOK-READER LED-
BELEUCHTUNG

nützliche 
KLEINGERÄTE

Internet Provider

INTERNET TELEFONIE DOMAINS/HOSTING CLOUD-SERVICES SERVER

powerIT e.U., Markus Schilha, Reinberg 62, 8250 Vorau
T: 0680/4034863, E: office@power-it.at, W: www.power-it.at

BERATUNG, VERKAUF, SERVICE & SUPPORT
Installation & Konfiguration, Reparaturen, Netzwerk, System-Betreuung

NEU: REGISTRIERKASSENSYSTEME
Der neue Tiguan.  
Aufregend innovativ.  

Jetzt bestellbar. 

Kraftstoffverbrauch: 4,7 – 5,7 l/100 km.  
CO2-Emission: 123 – 149 g/km.
Die angegebenen CO2-Emissionen und Verbrauchswerte 
sind Vorabwerte zum Zeitpunkt der Drucklegung.

F. Kremnitzer GesmbH & Co KG
8250 Vorau   Hauptstraße 285
Telefon 03337/2284   Handy 0676/542 63 11

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent
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Pittermann 140  •  8254 WENIGZELL 
www.jogllandoase.at

MASSAGE
URSULA HOFER | Tel.: 0664 113 26 28
www.massage-hofer.at
HILDE ZISSER | Tel.: 0664 153 38 56

FUSSPFLEGE  & SOLARIUM
BERTA MADERBACHER |  Tel.: 0664 274 96 32
Medizinische Fußpflege

SCHWIMMKURSE
PETRA MAIERHOFER | Tel.: 0664 937 33 77
Staatlich geprüfter Sportbadewart

KOSMETIK & NAGELSTUDIO
GABRIELE MAIER | Tel.: 0676 934 26 30

Hautnah für Sie da!
In besten Händen bei Ihrem Fachinstitut.

Wolfgang Romirer 
(Mitte) mit Mutter 
(3.v.r.) und Ehren-
gästen.

Nach einer 10-monatigen 
Bauphase, an der vorwie-
gend heimische Firmen 
beteiligt waren, lud Juni-
orchef Wolfgang Romirer 
die Vorauer Bevölkerung 
und zahlreiche Ehrengäste 
in Form eines „Tages der 
offenen Tür“ ein, um „sein 
Schmuckkasterl“ - das Ho-
tel Kutscherwirt - auf der 
Hotelterrasse feierlich zu 
eröffnen.

Der unglaublich schö-
ne Ausblick von dieser 

Terrasse zeigt die Schönheit 
des Marktes und des umlie-
genden Wechselgebietes in 
einer fast schon „kitschigen 
Art“ und hat sogar die ein-
heimischen Besucher schwer 
beeindruckt. 

Diese Terrasse eignet sich 
ideal für Sektempfänge bei 

Hotel Restaurant Kutscherwirt -
Weitblick in jeder Hinsicht

Hochzeiten oder Geburtsta-
gen, aber auch als exquisi-
te Liegefläche und Entspan-
nungsoase.

Dass die Innenausstattung 
der einzelnen Zimmer alle 
Stückerl spielt, versteht sich 
von selbst. Aber auch der 
Seminarraum, die finnische 
Sauna, Erlebnisduschen, 
Dampfbad, Infrarotkabine, 
Ruheraum und der Massage-
raum, wo Barbara Kernbauer 
von der bewährten Massage-
schule Wallisch ihre Dien-
ste anbietet, setzt neue Maß-
stäbe. Man darf dieses, vom 
Architekten Dipl. Ing Anton 
Handler in Zusammenarbeit 
mit der Familie Romirer ge-
plante Gebäude zu Recht als 
Gesamtkunstwerk bezeich-
nen. Kulinarisch wird dem 
Gast auch in Zukunft durch 
die Zusammenarbeit von 

Jung und Alt, dem Zusam-
menspiel von Tradition und 
Innovation, „Essen und Trin-
ken für Götter“ serviert wer-
den. Immerhin kann der Fa-
milienbetrieb auf eine über 
300 Jahre alte Tradition hin-
weisen.

Die Grußworte anlässlich 
der Eröffnung sprachen sei-
tens des Landes Steiermark 
LAbg. Wolfgang Dolesch, 
Bgm. Bernhard Spitzer für 
die Marktgemeinde Vorau, 
Ing. Herbert Spitzer für die 
Regionalstelle Hartberg-Für-
stenfeld der Wirtschaftskam-
mer Steiermark und Stepha-
nie Lehner als Geschäfts-
führerin des Tourismus-
verbandes Joglland-Wald-
heimat. Pfarrer Mag. Lukas 
Zingl segnete das Haus, be-
vor man zum „gemütlichen 
Teil“ überging.

MITSPIELEN und
GEWINNEN!

Auf Ihr Kommen 

freut sich das Team 

der Bäckerei Arbesleitner!

Wir verlosen
jeden Monat einen

FRÜHSTÜCKS-

KORB

Teilnahme 
ab März 2016
in Miesenbach

und Vorau

Freude schenken. Über ein 
vorweihnachtliches Geschenk 
durfte sich die „Gesellschaft 
zur Förderung seelischer Ge-
sundheit Sozialpsychiatrische 
Tagesstruktur kreaktiv Vo-
rau“ freuen. Anstelle von 
Weihnachtsgeschenken und 
Weihnachtsgrußkarten wur-
de von der Firma Winkler-
Saurer Elektrotechnik ein In-
dustriestaubsauger der Mar-
ke Thomas Inox Professional 
übergeben. Zusätzlich wurden 
an die „Lebenshilfe Hartberg 
Tageseinrichtung Vorau“ Wa-
rengutscheine des Vereins Vo-
rauer Wirtschaft übergeben, 
welche laut Leiter Jürgen Grei-
ner, für eine gemeinsame Jau-
se verwendet werden.
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FRÜHLINGSERWACHEN

bei BLUMAUER! 

Entdecken Sie die 

neue KOLLEKTION 

mit den aktuellen TRENDS 

und neuer FARBPALETTE

So wird uns„Teddy“ Blumauer immer in Erinnerung bleiben.

Der plötzliche Tod von 
Theodor Blumauer, Dro-
gist und Inhaber des Kauf-
hauses Blumauer, ist nicht 
nur für die Familie und 
die vielen Freunde ein 
schwerer Schicksalsschlag 
gewesen, sondern auch für 
den Betrieb. 

Nach den ersten Wochen 
und zahlreichen Überle-

gungen hat sich das Team um 
Ilse Blumauer aber dazu ent-
schlossen, den Betrieb, wenn 
auch etwas anders, weiterzu-
führen: „Unser Kaufhaus ist 
ein gesundes Unternehmen 
mit einem ausgezeichneten 
Team. Daher freut es mich, 
mit dem Mode- und Textil-
Bereich das Kaufhaus Blu-
mauer weiterführen zu kön-
nen.“ 

Die Drogerie wird jedoch 
nicht in dieser Form weiter-
bestehen. 

„Das umfangreiche Wis-
sen meines Mannes und sei-

Kaufhaus Blumauer: „Wir machen weiter!“
ne Beratungsfähigkeit wa-
ren einzigartig“, erklärt Frau 
Blumauer weiter. Sein Spe-
zialgebiet und seine Leiden-
schaft, die Naturheilkunde 
nach Hildegard von Bingen, 
wird aber in seinem Sinne 
weitergeführt werden. 

Die Geschäftsfläche der 
ehemaligen Drogerie wird 
für passende Geschäftspart-
ner zur Vermietung freiste-
hen. 

Erste Gespräche mit In-
teressenten sind bereits ge-
führt worden.

Danke!
An dieser Stelle möchte 

sich die Familie Blumauer, 
sowie die Belegschaft herz-
lich für die große und rüh-
rende Anteilnahme am Tod 
von Theodor „Teddy“ Blu-
mauer bedanken. 

„Besonders bedanken 
möchten wir uns bei Herrn 
Primarius Dr. Haid, allen 
Ärzten, Schwestern und Pfle-

gerInnen des Marienkran-
kenhauses Vorau für die lie-
bevolle Aufnahme, Behand-
lung und Betreuung. 

Ein solches menschliches 

A-8232 Grafendorf, Gewerbepark 6 

T 03338/4210-0
A-8250 Vorau
E office@kagermassivbau.at

A-8232 Grafendorf, Gewerbepark 6 

T 03338/4210-0
A-8250 Vorau
E office@kagermassivbau.at

A-8250 Vorau
T 03338/4210-0
E office@kagermassivbau.at

Krankhaus in der unmit-
telbaren Umgebung ist vor 
allem in schweren Zeiten wie 
diesen eine ungeheure Er-
leichterung“.
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Vorau 76  •  03337 22 45  
www.maierhofer-brot.at

Frohe Ostern wünscht das gesamte 
Team der Bäckerei Maierhofer!
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Diese beiden Schwerpunkte 
skizzieren die Schulkultur 
und Schulentwicklung der 
Volksschule Vorau in der 
letzten Zeit.

An der Schule wurden in die-
sem Schuljahr zusätzlich 

drei interaktive Whiteboards 
angeschafft. Das sind weiße Ta-
feln, die nur mit den Fingern 
oder digitalen Whiteboardstif-
ten beschrieben werden kön-
nen. Der Vorteil gegenüber ei-
ner herkömmlichen Kreidetafel 
besteht darin, dass interaktive 
Inhalte (Videos, Arbeitsblätter, 
Fotos, Internet, etc.) in das Tafel-
bild integriert werden können. 
Man kann sie überschreiben, 
zeichnen oder die Grafiken ent-
sprechend ergänzen. Die Tafel-
bilder können gespeichert und 
Seiten einfach digital umgeblät-
tert werden, wenn die Tafel voll-
geschrieben ist, ohne dass der 
vorhergehende Inhalt verloren 
geht. Mit den zahlreichen Werk-

Innovativ und kreativ…
zeugen der Whiteboard-Soft-
ware haben die Lehrerinnen die 
Möglichkeit, unterschiedliche 
Lerntypen gezielt anzusprechen 
– und dass die Volksschulkinder 
davon begeistert sind, beispiels-
weise interaktive Zuordnungs-
übungen direkt auf der groß-
en Tafel lösen zu dürfen, muss 
wohl nicht erwähnt werden.

Steht ein interaktives White-
board im Klassenzimmer, kön-
nen kurze Audio- bzw. Video-
ausschnitte von USB-Stick o.ä. 
mit minimalem Aufwand ab-
gespielt werden. Gerade bei Vi-
deos ist dies ein unschätzbarer 
Vorteil - denn gezielt eingesetzte 
Kurzsequenzen bereichern den 
Unterricht mehr als langatmige 
Filmvorführungen in abgedun-
kelten Räumen.

Insgesamt besitzt die Schule 
derzeit in sechs Klassen eine in-
teraktive Tafel.

Nun zum zweiten Schwer-
punkt Kreativität:

In diesem Jahr wurde der 

Verleihung des Schul-
sportgütesiegels - Stadt-
rat Kurt Hohensinner, 
LSR Präsidentin Elisabe-
th Meixner, Dir. Thomas 
Neuhold, LSI Hermann 
Zoller, Elisabeth Tho-
mann, LAbg. Dr. Oliver 
Wieser.

Freigegenstand „musikalisches 
Gestalten“ ausgebaut. Seit heuer 
können auch die ersten Klassen 
daran teilnehmen. Das wurde 
möglich, weil nun zwei Lehre-
rinnen (Maria Kerschbaumer 
und Michaela Kirchsteiger) 
die SängerInnen begleiten und 
ausbilden. Es gibt über 60 Kin-
der, die voller Begeisterung ein 
Musical einstudieren, das am 
30. Juni im Mehrzwecksaal der 
NMS Vorau aufgeführt wird.

Auch heuer wird die Panno-

Interaktive Tafeln bereichern den modernen Unterricht.

nian Dance Academy mit allen 
Kindern im zweiten Semester 
für das große Schulfest, das am 
10. Juni am Nachmittag statt-
finden wird, Choreographien 
einstudieren, die sich sehen las-
sen können. So wird auf Musik, 
Tanz und Bewegung im Schul-
alltag geachtet.

Die VS Vorau bekam heuer 
das „Schulsportgütesiegel“ des 
Bildungsministeriums, der Titel 
„Meistersingerschule“ wurde 
wieder um ein Jahr verlängert.
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Schuhe • Taschen • Sport

Grabner
8250 Vorau 13 • Telefon: 03337/2209
Fax: 03337/30523 E-Mail: paulissportshop@speed.at

Ges.m.b.H.

... Stil: die
neue Klassik

Ein Besuch lohnt sich bei:

CLEVER STYLE 

€ 69,90

TRIBECA

€ 79,90

So läuft es in der Öffentlichen Bücherei. In regelmäßigen Ab-
ständen tauschen die Schülerinnen und Schüler der VS Vorau ihre 
geliehenen Bücher aus. Jede Klasse besucht einmal im Monat mit 
ihrer Klassenlehrerin die Räumlichkeiten in der MS Vorau. So 
kommen die kleinen Leseratten immer wieder zu neuem Lesefut-
ter. Das neue Buch wird nach dem Lesen in einigen Klassen in ei-
genen Lesetagebüchern dokumentiert.

Tolles Gewinnspiel im Schuhhaus Grabner. Im vergangenen 
Herbst nahmen zahlreiche treue KundInnen des Schuhhauses 
Grabner an einem Gewinnspiel teil, bei dem es tolle Preise zu 
gewinnen gab. Als eine der glücklichen Gewinnerinnen durf-
te sich Ida Pichler aus Vorau über ein Paar Salomon Trek-
king Schuhe freuen. Maria und Paul Grabner gratulierten ihr 
herzlich und bedankten sich für die zahlreiche Teilnahme am  
Gewinnspiel.

8250 Vorau, Riegersbach 176, Tel./Fax: 03337/2322, Mobil: 0664/1205979 
od. 0664/4159119, office@poetz-reisen.at, www.poetz-reisen.at

Prag-Krumau                                     08.04. – 10.04.2016
Lourdes-Nevers-Ars-Einsiedeln  13.04. -  20.04.2016
Tulpenblüte Kamnig Tagesfahrt   30.04.2016
Medjugorje        19.03.-23.03.2016 und 03.05.-07.05.2016
Gardasee und Verona                   26.05. – 29.05.2016
Musical „Ich war noch niemals in New York“  03.06.2016
Passionsspiele St. Margarethen   24.07.2016
Seefestspiele Mörbisch „Viktoria u. ihr Husar“    06.08.2016
Königssee-Kehlsteinhaus 2 Tagesfahrt    30.08. – 31.08.2016
Wanderurlaub im Gasteinertal      11.09. – 14.09.2016

Schuhe • Taschen • Sport

Grabner
8250 Vorau 13 • Telefon: 03337/2209
Fax: 03337/30523 E-Mail: paulissportshop@speed.at

Ges.m.b.H.

... Stil: die
neue Klassik

Ein Besuch lohnt sich bei:
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SÜD-OSTSTEIERMARK

MICHAEL HAYBÖCKGREGOR SCHLIERENZAUER STEFAN KRAFT

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Immer ein offenes Ohr, wenn es um Ihr Zuhause geht: 
Die BeraterInnen der Volksbank lassen Ihren Wohntraum in Erfüllung gehen - 
einfach, unkompliziert und schnell!

Das Mobile Surgical Skills 
Lab der Fa. Arthrex hat im 
Marienkrankenhaus Vorau 
Station gemacht. 

Das Lab ist mit zwei voll-
wertigen Arthroskopiear-

beitsplätzen, die in einem rie-
sigen Truck eingerichtet sind, 
ausgestattet und ermöglicht ein 

MKH Vorau baut bewährte Sicherheitsstrategie 
im medizinischen Bereich weiter aus

Der Truck mit dem Mobile Surgical Skills Lab der Fa. Arthrex machte im 
MKH Vorau Station.

gezieltes Training minimal in-
vasiver Eingriffe an Gelenken. 
Damit wurde den Chirurginnen 
und Chirurgen am MKH Vorau 
ein Phantomtraining unter be-
sonderen Bedingungen ange-
boten. Das MKH Vorau führt 
knapp 600 arthroskopische 
Operationen am Kniegelenk 

und über 100 arthroskopische 
Rekonstruktionen des vorderen 
Kreuzbandes pro Jahr durch, 
d.s. ca. 25% von den über 2000 
arthroskopischen Operationen 
am Kniegelenk, die pro Jahr in 
der Steiermark erbracht wer-
den. Damit nimmt es durch 
seine Lage in der steirischen 
Grenzregion einen überregio-
nalen Versorgungsauftrag bis 
in die benachbarten Bundeslän-
der wahr.

„Wir leisten mit unseren ar-
throskopischen Eingriffen ei-
nen wesentlichen Beitrag zur 
überregionalen Versorgung 
von Patientinnen und Patienten 
mit Knieverletzungen. In den 
letzten Jahren hat sich die mini-
mal invasive Chirurgie zuneh-
mend auch für Schulteropera-
tionen etabliert. Es gibt bei uns 
bereits Fachspezialisten auf die-
sem Gebiet. Zusätzliches Trai-
ning unter Laborbedingungen 
an Phantomen und die Schu-
lung weiterer Fachkolleginnen 
und –kollegen auf diesem Ge-
biet trägt sehr zur Handlungs-
sicherheit bei und passt in das 
Risikomanagementkonzept des 
gesamten Hauses“, so Prim. 
Georg Mosbacher, selbst ge-
prüfter Risikomanager, der von 
dieser Aktion überzeugt ist.

Das MKH Vorau war eines 
der ersten Krankenanstalten 
der Steiermark, das sich der 
Initiative PatientInnensicher-
heit – einer von der Qualitäts-
sicherungskommission der 
steirischen Gesundheitsplatt-

form entwickelten Aktion an-
geschlossen hat. In Umsetzung 
dieser Initiative im MKH Vo-
rau erfolgte die Entwicklung 
eines Sicherheitskonzepts, das 
auf mehreren Säulen ruht. Eine 
wesentliche Säule sind Simula-
tionstrainings für die das MKH 
Vorau 2015 sogar für den stei-
rischen Qualitätspreis – Ge-
sundheit „SALUS“ nominiert 
wurde.

„Die Simulation und das 
Training von Notfallszenarien 
ist eine bereits etablierte Säu-
le unseres Sicherheits- und Ri-
sikomanagementkonzepts im 
Haus. Der Einsatz von Simu-
lationstrainings zu Schulungs- 
und Ausbildungszwecken für 
definierte Eingriffe stellt eine 
wunderbare Ergänzung dazu 
dar. Es ist durch Studien hin-
reichend belegt, dass solche 
Aktivitäten die Handlungssi-
cherheit steigern“, ist auch der 
Ärztliche Leiter des MKH Vo-
rau, Univ. Prof. Gerhard Stark, 
sehr von dieser Fortbildung 
überzeugt. 

Großes Lob für die gute Vor-
bereitung und Organisation 
des gesamten Simulations- und 
Trainingskonzeptes am MKH 
Vorau spricht die Geschäftsfüh-
rerin Manuela Holowaty, allen 
Beteiligten aus. Es ist dem MKH 
Vorau wichtig, bestmögliche 
Ausbildungsmöglichkeiten für 
die Fachexperten und damit im 
Endeffekt größtmöglichen Be-
handlungserfolg und Patien-
tennutzen zu fördern.

Ein Blick in das Übungslabor, das in einem LKW untergebracht ist und ein 
gezieltes Training ermöglicht.
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Die Vorauer Landjugend-
mitglieder wählten in ih-

rer Jahreshauptversammlung 
im Vorauerhof nach den Tä-
tigkeits- und Kassenberich-
ten des alten Vorstandes ein 
neues Landjugendführungs-
team.

47 anwesende Burschen und 
Mädchen nahmen einstimmig 
den vorgeschlagenen neuen 
Vorstand an. Den Wahlvorsitz 
bei der Neuwahl übernahm 
Bauernbundobmann Hannes 
Müller. In ihren Grußworten 
unterstrichen die Ehrengäste 
die Bedeutung der Landju-
gend und waren beeindruckt 
von den vielen Aktivitäten der 
Vorauer Jugendlichen.

Die neue Leitung besteht 
aus: Hannes Maierhofer, Ob-
mann, Markus Kaiser, 1. Ob-
mannstellvertreter, Florian 
Lechner, 2. Obmannstellver-
treter, Karina Kogler, Grup-
penleiterin, Karina Haas, 1. 
stellvertretende Leiterin, Eli-
sabeth Reitbauer, 2. stell-

Vorauer Landjugend unter neuer Führung

Der neue und der alte Vorstand der Vorauer Landjugend.

vertretende Leiterin, Martin 
Ohrnhofer, Kassier, Markus 
Hofer, Kassierstellvertreter, 
Sabine Geier, Schriftführerin, 
Michelle Holzer, Presserefe-
rentin, Peter Ohrnhofer, Spor-

treferent, Josef Kerschenbau-
er, Agrarreferent, Christian 
Hofer, Kulturreferent, Robert 
Kratzer, Busreferent, Micha-
el Kerschbaumer, Jugendrefe-
rent.

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Stöbern  Sie  in  der  Kinderabteilung 
Kindermode  von  Größe   0 – 176 

 
 

 

Mittwoch bis Freitag,  
02. 03. und 04. März 2016 

 

durchgehend von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
 
 

Das Team von Fashion & Jeans Mary freut sich auf Ihren Besuch 
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Unter dem Begriff K.O. 
Tropfen versteht man Sub-
stanzen, die schnell betäu-
bend wirken. 

Sie werden meistens in ein 
Getränk geträufelt, sind 

farb- und geruchlos - der leicht 
bittere, salzige oder seifige Bei-
geschmack ist in Mixgetränken 
kaum wahrnehmbar. K.O. 
Tropfen machen manipulier-
bar und wehrlos und werden 
gezielt eingesetzt, um Frauen 
zu vergewaltigen. 

Wie machen sich K.O. Tropfen 
bemerkbar?
l Der Konsum von K.O. Trop-
fen wird Opfern meist erst im 
Nachhinein bewusst. Betrof-
fene fühlen sich extrem „ver-
katert“ und matt, noch länger 
können sie unter körperlichen 
Beschwerden wie Erbrechen, 
Kopfschmerzen oder Schwin-
del leiden.
l Betroffene wissen nicht, 
was geschehen ist und in wel-
cher Form und von wem ihnen 
möglicherweise Gewalt ange-
tan wurde. Oft gibt es nur ein 
vages Gefühl, dass es zu einem 

K.O. Tropfen - Sicherheitstipps 
für Frauen und Mädchen

sexuellen Übergriff oder zu ei-
ner Vergewaltigung gekom-
men ist. 
l Für Betroffene ist es sehr be-
lastend, mit Gedächtnislücken 
und der bleibenden Unsicher-
heit zu leben und nur vage 
Fantasien über das Gesche-
hene zu haben.

Tipps zur Vorbeugung und  
Vermeidung
l Denken Sie daran, dass die 
Täter sowohl Fremde, neue Be-
kanntschaften, aber auch ver-
meintliche Freunde sein kön-
nen.
l Lassen Sie Getränke nie un-
beaufsichtigt stehen!
l Vereinbaren Sie mit Freun-
dinnen und Freunden, gegen-
seitig auf Ihre Getränke aufzu-
passen.
l Nehmen Sie keine offenen 
Getränke von fremden Per-
sonen an.
l Vereinbaren Sie Blind Dates 
oder Internet-Verabredungen 
immer an öffentlichen Orten, die 
Sie gut kennen und informieren 
Sie eine Vertrauensperson.
l Vertrauen Sie Ihrem In-
stinkt. Wenn Sie sich in einem 

Lokal oder auf einer privaten 
Party nicht wohl fühlen, gehen 
Sie lieber.
l Wenden Sie sich bei plötz-
lichem Schwindel, Übelkeit 
oder einer unbekannten ent-
hemmenden Wirkung an eine 
Vertrauensperson und bitten 
Sie diese, bei Ihnen zu bleiben.
l Wenn Sie alleine unterwegs 
sind und Hilfe brauchen, wen-
den Sie sich an das Barpersonal.
l Rufen Sie im Zweifelsfall die 
Polizei unter 133 oder die Ret-
tung unter 144.
l Wenn Sie den Verdacht ha-
ben, dass Ihnen K.O. Tropfen 
verabreicht wurden, zögern 
Sie nicht und haben Sie kei-
ne Scham. Sie tragen keinerlei 
Schuld. Handeln Sie schnell, 
bevor die volle Wirkung der 
Substanzen einsetzt.
l Auch wenn Sie die verbote-
nen Substanzen freiwillig ein-
genommen haben, machen 
sich jene Personen, die diesen 
Zustand ausnutzen, strafbar.

Strafrechtliche Verfolgung der 
Täter

Wenn Sie eine Anzeige bei 
der Polizei erwägen, beach-

ten Sie folgende Punkte:
l Handeln Sie so schnell wie 
möglich. Fahren Sie sofort in 
ein Krankenhaus oder lassen 
Sie sich mit der Rettung in ein 
Krankenhaus führen. Lassen 
Sie sich im Krankenhaus Blut- 
und Harnproben für einen 
möglichen Beweis in einem 
Strafverfahren abnehmen. 
l Ein Nachweis von K.O. 
Tropfen im Körper ist nur kur-
ze Zeit - im Blut bis etwa sechs 
Stunden und im Harn bis etwa 
zwölf Stunden nach der Verab-
reichung - möglich. 
l Ein Gedächtnisprotokoll von 
den Ereignissen, an die Sie sich 
noch erinnern können, kann 
für zukünftige Vernehmungen 
hilfreich sein. Auch mögliche 
Zeuginnen und Zeugen sollten 
ein Gedächtnisprotokoll ver-
fassen.

Weitere Informationen zum 
Thema erhalten Sie diskret 
und kostenlos beim Präventi-
onsbeamten der Kriminalpo-
lizei Karl-Heinz Knapp (Po-
lizeiinspektion Vorau, Rat-
hausplatz 43, 8250 Vorau, Tel. 
059133-6239-121, Email: karl-
heinz.knapp@polizei.gv.at).

8250 Vorau, Kringstraße 259
Tel./Fax: 03337 / 2313, Mobil: 0664 / 463 4411
Mail: halwachs.maler@aon.at

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
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8250 Vorau 12,  T 03337 20300, www.optik-steinhoefer.at

Optische
Sonnenbrill e
ab € 59

Firma RUPO setzt auf  
langjährige Erfahrung

Mit Josef Reiterer (Tel.: 
0664/2100392) und Werner 
Haberler (Tel.: 0664/3926513) 
verfügt die Grafendorfer Firma 
RUPO (Fenster, Türen, Winter-
gärten) in der Gesunden Regi-
on Vorau über zwei Außen-
dienst-Mitarbeiter, die mit ih-
rer langjährigen Erfahrung für 
beste Beratung garantieren.

„Gerade in der Region Vo-
rau schenken uns viele Kunden 
oft schon über Jahre hinweg ihr 
Vertrauen. Das kommt nicht 
von ungefähr, denn neben 
einem Top-Produkt kommt vor 
allem der einer qualitativen Be-
ratung entscheidende Bedeu-
tung zu“, zollen auch die bei-
den RUPO-Geschäftsführer 
Ing. Roland Posch und Ger-
hard Rudolf ihren beiden Mit-
arbeitern, die schwerpunktmä-
ßig im Objektbereich tätig sind, 
großes Lob.

Zu den RUPO-Stärken zählt 
die unverbindliche Beratung 
vor Ort sowie die Naturmaßab-
nahme sobald der Rohbau fer-
tiggestellt ist. Alle Informatio-
nen auf www.rupo.co.at

Werner Haberler und Josef Rei-
terer; die zwei kompetenten RU-
PO-Außendienstmitarbeiter in 
der Gesunden Region Vorau
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A-8250 Vorau 45
tel. 03337/2349, fax DW -4
mail: office@wohnenmitkeramik.at
www.wohnenmitkeramik.at

 Weil man Meisterleistung 
garantiert genießt!

Der Vornholzer Advent 
in der Stocksport- und 

Mehrzweckhalle in Vornholz, 
bei dem wieder 20 Aussteller 
ihre Produkte und Geschenks-
artikel zum Verkauf angeboten 
haben, war an beiden Tagen 
bestens besucht.

Neben einem bunten Rah-
menprogramm fand auch 

Vornholzer Advent wurde 
wieder sehr gut besucht

Die Verkaufsaussteller boten verschiedenste Geschenksartikel und  
Hobbykunstwerke an.

eine Adventkranzsegnung 
mit Geistlichem Rat Matthias 
Schantl statt. Für Kinder gab 
es eine eigene Bastelecke. Beim 
Gewinnspiel wurden zahl-
reiche wertvolle Warenpreise 
verlost. Der Reinerlös aus dem 
Losverkauf floß wieder zur 
Gänze der Lebenshilfe Tages-
stätte Vorau zu.

„Zu Risiken und Nebenwir-
kungen fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker“ – die-
ser Ratschlag ist weitläufig 
bekannt.
 Zu selten wird er jedoch 
auch in die Tat umgesetzt. 
Auch bei nicht rezept-
pflichtigen Grippemit-
teln ist Vorsicht geboten, 
da häufig Müdigkeit oder 
Kreislaufprobleme auftre-
ten. Diese Nebenwirkun-
gen sind nicht nur unan-

genehm, sondern können 
auch zu einem erhöhten 
Unfall-Risiko im Straßen-
verkehr führen.
Bekannte Mittel wie Aspi-
rin Complex, NeoCitran 
oder auch viele Nasentrop-
fen enthalten Inhaltsstoffe, 
die die Schleimhäute ab-
schwellen lassen – Schwin-
delanfälle sind dabei nicht 
auszuschließen! Viele 
hustendämpfende Mittel 
können durch den schläf-

rig machenden Wirkstoff 
Codein die Reaktionsfä-
higkeit einschränken. Bei 
Hustentropfen wird oft 
hochprozentiger Alkohol 
als Konservierungsmittel 
eingesetzt, der wie eine 
kleine Menge Schnaps wir-
ken könnte.
Das Fahren unter Einfluss 
von Medikamenten kann 
im Versicherungsfall zu 
Problemen führen. Bei Un-
fällen droht, dass man auf 

seinem eigenen Schaden 
sitzen bleibt und sich mit 
einer Zahlungsablehnung 
der eigenen Kaskoversi-
cherung herumärgern 
muss.
Ihr EFM Versicherungs-
makler berät Sie selbstver-
ständlich gerne, damit Sie 
sich im Krankheitsfall voll 
auf Ihre Genesung konzen-
trieren können und Ihnen 
diese Probleme erspart 
bleiben!

  

EFM VORAU
Heimo Doppelhofer,
Günther Haspl & 
Andreas Hofer
Bahnhofstraße 80, 8250 Vorau
Tel. 03337/30555, Fax 03337/30555-1
vorau@efm.at, www.efm.at/vorau

Verkehrsrisiko Erkältungsmittel

Manfred
FELDHOFER

Schachen 182
8250 Vorau

Mobil: 0664/15 29 867
Tel.: 03337/2513
Fax: DW 4

Carport
Terrassenüberdachung

Stiegen - Stufen - Geländer
Balkongeländer Holz - Alu

office@feldhofer-balkone.at
www.carport-feldhofer.at

Geschäftsführer
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Dr. Christian Streinu bietet 
eine neue Laser-Therapie an. 

Die jüngste Generation der K-La-
ser-Serie, der weltweit erste thera-
peutische & medizinische Laser mit 
vier Wellenlängen bietet eine brei-
te Palette an therapeutischen An-
wendungen. Durch den Laser wird 
die verfügbare Energie in den Zel-
len stark erhöht. Nährstoffe kön-
nen dadurch schneller aufgenom-
men werden. Zellen der Muskeln, 
Sehnen, Bänder und  der Haut re-
generieren und reparieren sich ef-
fektiver und wesentlich schneller. 
Die Lasertherapie stärkt das Im-
munsystem und beschleunigt die 
Selbstheilung bereits nach der er-
sten Behandlung. Anwendungsge-
biete: Schmerztherapie, verbesserte 
Wundheilung bei offenen Beinen, 
Wunden, Wundliegen, Herpes, 
Fieberblasen, Revitalisierung der 
Muskulatur, Cellulitebehandlung, 
Narbenbehandlung, verschiedene 
Schönheitsoperationen wie Entfer-
nen von Altersflecken, Mutterma-
len, Warzen. Behandlung von Be-
senreisern und roten Äderchen im 
Gesicht. Einmalig in der Steiermark 
ist die Nagelpilz-Therapie mit nur 
zwei Behandlungen. Bei der Na-
gelpilz Laserbehandlung handelt 
es sich um ein Therapieverfahren, 
das nicht selten die medikamentö-

se Behandlung einer Nagelpilzin-
fektion entbehrlich werden lässt. 
Im Rahmen einer entsprechenden 
Laserbehandlung wird ein La-
serstrahl auf den betroffenen Na-
gel gerichtet – der Strahl dringt in 
den Nagel ein und ist hier in der 
Lage, aufgrund von Wärmeent-
wicklung Pilzsporen zu vernichten. 
Kosten: ab € 20.- pro Behandlung, 
(z. T. werden 80% der Kosten von 
der Krankenkasse ersetzt).

Am 7. März findet in der Ordi-
nation in Riegersbach ein Tag der 
Laserbehandlung nach telefoni-
scher Vereinbarung statt. 

Kontaktadresse: Dr. Christian 
Streinu, Riegersbach 200, 8250 Vor-
au, Tel. 03337/31316. WERBUNG

Neue Laserbehandlungen

Dr. Christian Streinu bietet eine neu-
artige  Laserbehandlung an.

V01/16 Vorauer Nachrichten

Grander®  
Wasserbelebung
verbessert auf natürliche Weise  
die Qualität Ihres Leitungswassers

Ich berate Sie gerne:
Roberto Schinnerl
Fachberatung und Verkauf
Hauptstraße 32/3, A-8650 Kindberg 
Tel +43 3865 31 95 
Mobil +43 664 120 18 88
r.schinnerl@grandervertrieb.at
www.grandervertrieb.at/roberto.schinnerl
www.grander.com
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Hochwertige Wasserqualität 
für das persönliche Wohlbe-
finden.

Die GRANDER®-Wasser-
belebung wird seit über 

30 Jahren rund um den Globus 
erfolgreich in allen Bereichen, 
in denen Wasser fließt, getrun-
ken und erfolgreich eingesetzt.  
GRANDER® basiert auf dem 
Prinzip der Informationsübertra-
gung und bringt Wasser auf na-
türliche Weise in eine sehr hohe, 
stabile und biologisch wertvolle 
Qualität.  Belebtes Wasser be-
deutet Genuss und Lebensqua-
lität und ist ein wesentlicher Teil 
Ihres Wohlbefindens. Die Ein-
satzbereiche reichen vom Pri-
vathaushalt über Hotellerie und 
Gastronomie, Spa- und Well-
nessbereich, Landwirtschaft 
und Gewerbe bis hin zur Indus-
trie. Mehrere 100.000 zufriedene 
GRANDER®-Anwender berich-
ten von erhöhtem Trinkgenuss 

GRANDER®-
Wasserbelebung

durch den feineren Geschmack, 
glänzendem Haar und feiner 
Haut nach dem Baden und Du-
schen, mehr Frische und Ge-
schmack der Lebensmittel, üp-
pigem Pflanzenwachstum und 
auffallender Blütenpracht, Ein-
sparung von Wasch-und Rei-
nigungsmitteln, reduziertem 
Chloreinsatz in Schwimmbä-
dern, Klärung des Heizung-
wassers, Schutz der Heizan-
lage uvm.  Die GRANDER®-
Wasserbelebungsgeräte arbeiten 
ohne Strom, ohne Zusätze und 
sind service- und wartungs-
frei. Holen auch Sie sich dieses 
besondere (Wasser-)Erlebnis 
nach Hause. Achtung: Am 29. 
April gibt es eine Exkursion zu 
GRANDER in Jochberg. An-
meldung bei: Ihr GRANDER®-
Fachberater Robert Schinnerl 
(0664/1201888). Er berät Sie ger-
ne kostenlos und unverbindlich. 
Probieren Sie den Unterschied! 
www.grander.com  Werbung

Vieheinkauf ist Vertrauenssache

Josef Kohlhauser
Riegersbach 65   l    8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   l    Fax: 03336 / 31 244   l    Mobil: 0664 / 24 32 702
fleisch.kohlhauser@a1.net   l    www.kohlhauser-fleisch.at

Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

Vieh- und Fleischhandel

Vieheinkauf  ist Vertrauenssache

Vieh- und Fleischhandel

Josef  Kohlhauser
Riegersbach 65   •   8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   •   Fax: 03336 / 31 244   •   Mobil: 0664 / 24 32 702
Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

ECHT STEIRISCH

BESTBIETER BEI SCHLACHTVIEH

Schweinefleisch Klasse S
von steirischen Betrieben:

Bauch wie gew. € 3,63/kg

Karree wie gew. lang  € 4,51/kg

Schulter wie gew.  € 2,75/kg

Schlögl wie gew.  € 3,30/kg

1/2 Schwein zum Tagespreis
Zerlegen gratis!

Hauptfleischtage Dienstag und Mittwoch!

Bei uns bekommen Sie auch 
Rindfleisch aus der Region!

Produkte aus der Region
Bestbieter bei Schlachtrinder

Fleisch u. Wurst für Feste und Feiern  
in bester steirischer Qualität

fleisch.kohlhauser@a1.net  www.kohlhauser-fleisch.at

Fleischaktionen finden Sie auf 
unserer Homepage!

OSTERSELCHFLEISCH

OSTERFLEISCH 
zum Beizen
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Das Wohlbefinden einer schwangeren Frau ist wichtig, weil es 
sich direkt auf Ihr Kind auswirkt. Sanfte Körperübungen helfen 
schwangerschaftsbedingten Beschwerden, wie z.B. Rücken-
schmerzen vorzubeugen. Yoga kann während der gesamten 
Schwangerschaft ausgeübt werden.
In Vorau findet ein Kurs statt: 
Jeden Mittwoch von 17.30 – 18.45 Uhr 
Kurseinstieg jederzeit möglich ! 
Eine Einheit kann als Schnupperstunde gratis und  
unverbindlich besucht werden.
Information und Anmeldung: 
Tel.: 0660/468 0041; e-mail: info@yogania.at, www.yogania.at

Yoga für Schwangere

Dorn & Partner
Steuerberatungs GmbH

• Neugründungsberatung

• Jahresabschlüsse

• Individuelle Steuerplanung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Buchhaltung

• Personalverrechnung

• Rechnungswesen online
     Ihre Buchhaltung übers Internet!w
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Riegersbach 76
8250 Vorau

0676 / 390 7500

Postgasse 5
2620 Neunkirchen

NEU

Impressionen vom „Noarn-Kastl“    in Vorau

Warmes Wetter, gutes Programm – da hatten auch Waltraud und Ewald 
ihre Freude.

Bei den Kindern herrscht immer große Freude über das Narrentreiben am 
Griesplatz in Vorau.

Nicht alle trauen dem Faschingstrubel, wie dieser Blick zeigt.
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03337/2286 oder 0664/3554885

Josef Pötz 
GmbH & Co KG

Taxi-Reisebüro-Autobusse
8250 Vorau 284

KRANKENTRANSPORTE
... mit komfortablen Fahrzeugen

Direktverrechnung 

mit allen Kassen• Dialysefahrten
• Chemotherapiefahrten
• Strahlentherapiefahrten

Willibald Putz
Der KAMMEL-Fachberater für Ihre Region!
Mobil: 0664 - 394 91 12

KAMMEL Ges.m.b.H.
8232 Grafendorf, Gewerbestr. 162
Tel.: 03338-2396-0
www.kammel.eu

Seit 49 Jahren

Ihr verlässlicher Partner

rund ums bauen!

Josef Kolb Puchegg 63 8250 Vorau T. 0664 152 82 63

Kartoffeln gemeinsam ernten

Josef Kolb
Puchegg 63 
8250 Vorau
T. 0664 152 82 63

Wie funktioniert das?
Du gibst deinen Erntebedarf an Kartoffeln 
bis 31. März 2016 uns bekannt, der für 
dich mitangebaut wird. Am gemeinsamen 
Erntetag (Ende August), nach aufgeteilter 
Ernte, ist eine traditionelle „Grundbirnen 
Jause“ Abschluss des Ereigniss. Willst du 
mehr darüber wissen - ruf an!

Mitmachen bedeutet für dich:
- erntefrische, regionale Kartoffeln genießen
- zu wissen wo dein Essen wächst
- regionale und nachhhaltige 
  Landwirtschaft unterstützen
- lebendige Gemeinschaft erleben

Impressionen vom „Noarn-Kastl“    in Vorau

Hübsch, hübsch, diese Squaws aus Vorau – und wo war Winnetou?
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Ordinations-
eröffnung

Ich freue mich, die Eröffnung 
meiner Allgemeinmedizin-

praxis mit den Schwerpunk-
ten Akupunktur und westliche 
Kräutertherapie im Gebäude 
der St. Petrus Apotheke in Birk-
feld bekannt zu geben. Aku-
punktur ist in Europa mittler-
weile eine erfolgreiche und an-
erkannte Heilmethode. Durch 
das Setzen feiner Nadeln wer-
den Akupunkturpunkte stimu-
liert, um Blockaden im Körper 
zu lösen und den natürlichen 
Energiefluss zu behandeln wer-
den. Zusätzlich biete ich die Be-
handlung mit westlichen Heil-
kräutern (Tinkturen, Tees, Sal-
ben) ergänzend zur Akupunk-
tur oder als alleinige Therapie-
möglichkeit an.
Anwendungsgebiete sind:
- Akute u. chronische Gelenks- 
  und Rückenbeschwerden
- Erkältungserkrankungen, 
  erhöhte Infektanfälligkeit
- Allergien, Ekzeme
- Gastritis, Reizdarm, 
  Verstopfung
- Harnwegsinfekte, Reizblase, 
  Bettnässen
- Regelschmerzen, Wechsel-
   jahrbeschwerden, Kinder-
  wunsch
- Geburtsvorbereitung
- Kopfschmerzen, Migräne, 
  Gesichtslähmung, Schwindel
- Erschöpfungszustände, 
  Schlafstörungen, begleitend
  bei Depressionen
Kontakt: Dr. med. Elisabeth 
Graf, Berggasse 2, 8190 Birkfeld, 
Tel. 0650/7514247, E-mail: aku-
punktur-weiz@gmx.at

Termin nach telefonischer 
Vereinbarung.

Print Branchenverzeichnis: 
Birkfeld, ein genauer Blick lohnt 
sich! Der Ortsentwicklungsver-
ein Birkfeld hat es gewagt: Es 
wurde befragt und analysiert, 
Bedarf, Wünsche und Angebote 
aufgespürt und man ist dabei auf 
eine unglaubliche Vielfalt gesto-
ßen: Auf Unerwartetes, Tradi-
tionelles, Gesundes und Amü-
santes, Schönes und Schnelles, 
Sportliches und Gefährliches, 
auf das Angebot der 249 ansäs-
sigen Unternehmen. Um dieses 
vielfältige, hochwertige Angebot 
der vielen Betriebe aufzuzeigen 
und zu erhalten, hat es sich der 
Ortsentwicklungsverein Birk-
feld gemeinsam mit der Markt-
gemeinde Birkfeld zur Aufgabe 
gemacht, Ihnen diese in einem 
besonderen Print-Branchenver-
zeichnis näherzubringen. Es  soll 
Sie rasch und treffsicher zum ge-
suchten Unternehmen führen. 
Nutzen Sie dieses Angebot und 
halten Sie diese informative Bro-
schüre immer griffbereit! Entde-
cken Sie Birkfeld und kaufen Sie 
in Birkfeld ein!

Faschingsaktion. Den Beruf gewechselt! Birkfelder Unter-
nehmer tauschten am Faschingsdienstag die Rollen. Haben Sie 
auch schon mal von einem anderen Beruf geträumt? Der Orts-
entwicklungsverein Birkfeld hatte vergangenes Jahr die Idee, 
dass Betriebe am Faschingsdienstag für eine Stunde den Chef 
tauschen.  Der Erfolg dieser Faschingsgaude führte daher zu 
einer Fortsetzung. Auch heuer gaben die teilnehmenden Chefs 
wieder ihr Bestes und versuchten branchenübergreifend und 
mit viel Humor und kaufmännischem Talent den Anliegen und 
Wünschen der Kunden zu entsprechen. Bei so manchen hatte 
man das Gefühl, dass ein Wechsel in eine andere Sparte mögli-
cherweise kurz bevorsteht. Alles ist möglich!

Veranstaltungen!
26.02.2016, 20 Uhr
Kabarett: „Weiberwellness“,
Lydia Prenner-Kasper
 Schlagers, OT Birkfeld

11.03.2016, 20 Uhr
Konzert: Laube, Meik und Schubert 
 Schlagers, OT Birkfeld

11. - 13.03.2016
Schitourenwochenende ÖAV Birkfeld 
Tourenführer der Ortsgruppe  
Abfahrt: 6 Uhr Busbahnhof Birkfeld

12.03.2016, 14 Uhr
Kinder- und Jugendklettern
Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
 Treffpunkt: Kletterwand Gschaid 

18.03.2016, 14 Uhr
Mehlspeisenverkauf für die Kinder-
krebshilfe
 Marktgemeindeamt Birkfeld

19.03.2016, 19.30 Uhr
Frühlingskonzert des MV Birkfeld
  Peter Rosegger-Halle, OT Birkfeld

Dr. med. Elisabeth Graf
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03337/23 47

Train n Königsh · ünt 1850 in Vau

ESV Union Vornholz - Europacupsieger 2015.  Die Raiffeisen-
bank in Vorau sponserte den erfolgreichen Stockschützinnen des 
ESV Union Vornholz neue Jacken! Wir wünschen den Sportle-
rinnen weiterhin viel Erfolg! Christine Glatz, Elfriede Glatz, Lui-
se Storer, Nicole Feichtgraber, Julia Feichtgraber (v.l.n.r.) im Bild 
mit Bankstellenleiter Johann Steinhöfler.  (© Foto Raiffeisenbank)

Um den Jugendlichen ein 
Bewerbungstraining in 

der Realität zu ermöglichen, 
haben sich mehrere Unterneh-
men in Vorau bereit erklärt, 
den Schülerinnen in Informati-
onsgesprächen zur Verfügung 
zu stehen. So konnten sie eine 
Bewerbungssituation trainie-
ren, um dann bei einer „ech-
ten“ Bewerbung bestens gerü-
stet zu sein. Von unterschied-
lichen Berufsbildern und de-
ren Sonn- und Schattenseiten, 
über die telefonische Kontakt-
aufnahme bis zur Realbegeg-
nung spannte sich der Bogen 
dieses Trainings. Bei einem Be-
werbungsgespräch, bei dem 
die Jugendlichen professio-
nelle Bewerbungsunterlagen 
vorlegen und mit dem Chef 
ein Gespräch führen mussten, 
zeigten sich ihre erworbenen 
Kompetenzen.

Bewerbungstraining in der 
FS Vorau - „Get a Job“

Dieses Projekt wurde durch 
die Unterstützung folgender 
Unternehmen möglich: Ma-
rienkrankenhaus Vorau - Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
gerinnen, Pflegeheim Som-
mersgut – Heim- und Pflege-
helferinnen, Apotheke Vorau 
– Pharmazeutisch technische 
Assistentinnen, Fashion Mary 
– Handel und Verkauf, Haar-
werk Marianne – Friseurin, 
Kindergarten Vorau – Kin-
derbetreuerinnen/Tagesmüt-
ter, Dr. Claudia Pfleger - Bü-
rofachkraft im medizinischen 
Bereich, Tischlerei Möbel Putz 
in Vorau – Tischlerin, Stiftsta-
verne – Köchin und Restau-
rantfachfrau u. Betriebsdienst-
leistungskauffrau. Herzlichen 
Dank an die beteiligten Be-
triebe für die großartige Un-
terstützung der zukünftigen  
Arbeitnehmerinnen.

Bewerbungsgespräche müssen professionell trainiert werden.
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8250 Vorau | Bahnhofstraße 80 oder  Vornholz 29
T 03337 30 006  | www.elektro-haspl.at

€ 119,90

statt  € 159,99 

Aktionspreis

nur 

Unzählige sportliche Ange-
bote und Leistungen der 

Fachschule für Land- und Er-
nährungswirtschaft Vorau-St. 
Martin wurden vom Bundesmi-
nisterium für Unterricht, Kunst 
und Kultur mit dem Schulsport-
gütesiegel in Gold belohnt. Die-
se Auszeichnung bestätigt den 
eingeschlagenen Weg, der unter 
anderem eine angewandte Kom-
bination von Ernährung und Be-

Gold für die Fachschule
wegung beinhaltet und die Ju-
gendlichen für das Gesundheits-
bewusstsein sensibilisieren soll. 
So spannt sich der Bogen vom 
einzigartigen Gesundheitspro-
jekt „schlau & xund“ über zu-
sätzliche Bewegungseinheiten 
bis hin zu unterschiedlichen 
sportlichen Angeboten. Die posi-
tiven Auswirkungen auf die Ge-
sundheit wurden durch diverse 
sportmotorische Tests bestätigt.

Dir. Monika Koller und Ing. Zita Rath nahmen die Auszeichnung mit Freu-
de entgegen.

Auf Einladung der LFS 
Vorau und unter Mi-

torganisation von Alfred 
Hönigschnabl vom öster-
reichischen Bundesheer 
referierte Karin Kneissl 
im Barocksaal des Stiftes 
Vorau zum Thema „Der 
Nahe Osten - alte und 
neue Kriege – es geht uns 
alle an“.

In beeindruckender Wei-
se und mit vielen Daten 
belegt, stellte die Nahost-
expertin den vielen Besu-
chern die momentane Si-
tuation im Nahen Osten, 
wo ihrer Meinung nach 
der 1. Weltkrieg noch im-
mer nicht beendet ist, vor 
Augen. 

Der Krieg und die hohe 
Zahl der arbeitslosen Män-
ner, die sich eine Heirat 
nicht mehr leisten können, 
hat dazu geführt, dass fast 
nur junge Männer geflüch-

Der nahe Osten - Kriege 
gehen uns alle an

tet sind und weiterhin flüch-
ten. Das Durchschnittsalter 
der Menschen liegt in diesen 
Ländern zwischen 17 und 20 
Jahren. „Der IS ist eine Ju-
gendorganisation und des-
halb auch so gefährlich“, so 
die Referentin.

Die Nahostexpertin Karin  
Kneissl referierte im Barocksaal 
des Stiftes Vorau.
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In der Fachschule Vorau 
wird das Konzept der 

Kompetenzorientierung er-
folgreich im Unterricht um-
gesetzt. Die Jugendlichen 
von heute sind die Hoff-
nungsträger von morgen. 
Wenn sie auf entsprechende 
Fach-, Sozial-, Methoden- 
und Selbstkompetenz zu-
rückgreifen können, gehen 
sie mit erstaunlichem Poten-
tial in die Berufswelt.

Sei es im Sozialbereich, 
im Tourismus oder im Be-
triebsdienstleistungsbereich 
- „Learning by doing“ ist 
für uns durch die Verbin-
dung von Theorie und Pra-
xis selbstverständlich. Das 
Wahrnehmen einer Aufga-

Kompetenz-
orientierter Un-
terricht bringt 
beruflichen Er-
folg.

Kompetenzorientierter  
Unterricht in der FS Vorau

benstellung von unterschied-
lichen Seiten fördert vernetztes 
Denken und Handeln.

Im dreimonatigen Praktikum 
des 3. Jahrganges wird den 
Schülerinnen bewusst, dass in 
der Wirtschaft Kompetenzen in 
der Teamarbeit, Bewusstseins-
bildung und Kommunikations-
fähigkeit, sowie Selbstständig-
keit und der richtige Umgang 
miteinander gefordert werden. 
Über den Schulalltag hinaus er-
strecken sich diese Zuständig-
keiten auch auf das Internat. 

Ob es um Gemeinschaft, in-
dividuelle Lernbetreuung oder 
attraktive Internatsangebote 
geht, in jedem Fall werden sozi-
ale und fachliche Kompetenzen 
erworben.

Die Schülerinnen 
der Juniorfirma 
können stolz auf 
ihr persönliches 
und freiwilliges 
Engagement sein.

Der Firmenname lässt sich 
auf die Heimatverbun-

denheit der fünf engagierten 
Schülerinnen zurückführen. 
Sie vereinbaren organisato-
rische Kompetenzen und un-
ternehmerisches Denken und 
Handeln. In Eigenregie stellen 
sie unterschiedliche Produkte 
her und bieten diese zum Ver-
kauf an. Viel Fleiß, Ehrgeiz 
und persönlicher Einsatz sind 
Voraussetzung, um neben der 
Schule eine Firma führen zu 
können. Genaues Kalkulieren, 
überlegter Einkauf und gute 

Juniorfirma – „Heimatliebe“
Arbeitseinteilung sind we-
sentliche Faktoren, damit der 
Betrieb einen entsprechenden 
Gewinn erwirtschaften kann. 
Effizientes Arbeiten im Team, 
Toleranz und Miteinander 
sind für ein gutes Betriebskli-
ma notwendig. Begleitet und 
unterstützt werden die Ju-
niorunternehmerinnen vom 
Lehrerteam Maria Putz, Anna 
Hofer und Josefine Handler. 
Den Jugendlichen gelingt es 
hervorragend, die Aufgaben, 
die an sie gestellt werden, um-
zusetzen.

Stahlbau Ebner GmbH

www.stahlbau-ebner.at

Bahnhofstrasse 140   
8250 Vorau
t:+43 3337 32 60   f: dw 4
e: offi ce@stahlbau-ebner.at

EBNER
ST AHLBAU

Stahlbau Hallenbau Metallbau

Stahlbau Ebner GmbH,Bahnhofstrasse 140
8250 Vorau,t: +43 3337 32 60 f: dw 4
e: office@stahlbau-ebner.at

www.stahlbau-ebner.at

Polyschüler besuchten das Seniorenpflegeheim Sommers-
gut. Religionslehrer Hermann Kulmer besuchte mit den Schülern 
der Polytechnischen Schule Vorau in seinen beiden Religionsstun-
den an einem Vormittag das Seniorenpflegeheim Sommersgut in 
Vorau. Die Schüler sangen und spielten mit  den Bewohnerinnen 
und Bewohnern und lasen ihnen einige Texte vor. Sie brachten da-
mit eine kleine Abwechslung in den normalen Alltag der betagten 
Menschen.
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Auskunft & Beratung & Unterstützung
Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer ist für Ihre Anliegen im Bereich Gesundheit & Soziales da. 
Möglicherweise haben Sie Fragen zu folgenden Themen, dann hilft er Ihnen gerne weiter! 

8250 Vorau, Riegersbach 200
M. 0664 88 747 201 | T. 03337 2228-314 
E-Mail: gesundheit@vorau.gv.at

Mag. Patriz Pichlhöfer 
Gesundheitskoordinator der Gesunden Region Vorau 

Elektronische Gesundheitsakte (ELGA)
Die elektronische Gesundheitsakte ELGA ist ein Informationssystem, das allen berechtigten Gesundheitsdiensteanbietern, Bürge-
rinnen und Bürgern den orts- und zeitunabhängigen Zugang zu Gesundheitsdaten ermöglicht. Durch ELGA erhält der behandeln-
de Gesundheitsdiensteanbieter Vorbefunde, Entlassungsberichte und die aktuelle Medikation der Patientinnen und Patienten als 
unterstützende Entscheidungsgrundlage für die weitere Diagnostik und Therapie.

Pfl ege - Hilfe und fi nanzielle Unterstützung
Für pfl egebedürftige Menschen und deren Angehörige gibt es eine Vielzahl an Unterstützungsangeboten, fi nanziellen Hilfen und 
Förderungen, wie z.B. Pfl egegeld, Zuwendungen für pfl egende Angehörige, Pfl egekarenzgeld etc. In Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitszentrum Hartberg hilft Ihnen Patriz Pichlhöfer gerne weiter. 

Behindertenpass
Der Behindertenpass ist ein amtlicher Lichtbildausweis; er enthält die persönlichen Daten des Inhabers/der Inhaberin, das Datum 
der Ausstellung sowie den Grad der Behinderung. Nachstehend einige Vorteile, die mit dem Behindertenpass unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich sind: Steuerfreibetrag, Parkausweis, Befreiung von der motorbezogenen Versicherungssteuer und weitere.

Familienhilfe 
Sie haben einen Bedarf eines Einsatzes einer/s Diplomierten Sozialbetreuerin/Sozialbetreuers für Familienarbeit bzw. Familienhel-
ferIn zur Überbrückung Ihrer besonderen Familiensituation (Risikoschwangerschaft oder Geburt, Erkrankung bzw. Krankenhaus-
aufenthalt eines Elternteils oder Kindes, eigener psychischer Überlastung, Kur- oder Erholungsaufenthalt, Entlastung von pfl egen-
den Angehörigen). Die BetreuerInnen übernehmen die Aufgaben für den vereinbarten Zeitraum und versuchen die Gewohnheiten 
der Familie beizubehalten. 

Zuwendungen für Menschen mit Behinderung 
Zuwendungen aus dem Fonds können Menschen mit Behinderung gewährt werden, die durch insbesondere mit ihrer Behinderung 
im Zusammenhang stehendes Ereignis in eine soziale Notlage geraten sind, sofern rasche Hilfestellung die Notlage zu mildern 
oder zu beseitigen vermag.

Gesundheitsförderung 
Sie wollen Lebensgewohnheiten ändern, Ihren Körper in Schwung bringen oder mehr zu den Themen Bewegung, Ernährung und 
seelisches Wohlbefi nden erfahren.
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Unsere natürliche Darmflo-
ra (Bakterien, die sich recht 

bald nach der Geburt in unserem 
Darm ansiedeln) hilft uns bei der 
Verdauung der aufgenommenen 
Nahrung. Ist diese Flora gestört, 
sei es durch Kostumstellung bei 
einer Reise, durch ein Darmvirus, 
eine Antibiotikatherapie oder gar 
durch ein schädliches Bakteri-
um, kann dies zu Durchfällen, 
Blähungen, Unwohlsein, Mü-
digkeit und Abgeschlagenheit 
führen. Man ist Infekt anfälliger 
und fühlt sich einfach nicht ganz 
rund. Auch häufige Harnwegs-
infekte können ihre Ursache in 
einer gestörten Darmflora haben. 
Probiotika, heutzutage in aller 
Munde, unterstützen unsere na-
türliche Flora und sorgen dafür, 
dass sich wieder „gute Keime“ 
im Darm vermehren. So können 
Sie Stress vorbeugen, Ihr Immun-
system stützen und sich rundum 
wohl fühlen. Wir beraten Sie ger-
ne in unserer Apotheke.

Mag. pharm. Aaron Sallegger

Gesunder Darm = 
gesunder Körper

Betriebliche Gesundheits-
förderung (BGF) für Klein- 
und Mittelbetriebe der 
Marktgemeinde Vorau.

Die Marktgemeinde Vorau 
hat sich dazu entschlos-

sen, mit Anfang dieses Jahres 
das Projekt Gesunde Betriebe 
in Gesunden Gemeinden ge-
meinsam mit Styria Vitalis 
und der Steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse umzu-

Gesundheit am Arbeitsplatz
setzen.  Die Gemeinde selbst 
geht mit bestem Beispiel vo-
ran und setzt für die Mitarbei-
terInnen im Gemeindedienst 
gesundheitsfördernde Maß-
nahmen. Des Weiteren wird 
Klein- und Mittelbetrieben 
die Möglichkeit geboten, mit 
professioneller Begleitung 
und Unterstützung Projekte 
zur betrieblichen Gesund-
heitsförderung (BGF) umzu-
setzen. ArbeitnehmerInnen 

und deren Führungskräfte 
erarbeiten gemeinsam, wie 
ihr Arbeitsplatz gesund-
heitsfördernder gestaltet 
werden kann. 

Der Nutzen erfolgreicher 
BGF-Projekte liegt auf der 
Hand: Die Arbeitszufrie-
denheit nimmt zu und das 
Betriebsklima verbessert 
sich, wovon die Mitarbeite-
rInnen und die Führungs-
kräfte profitieren.

Naturküche mit Pfiff – was 
bedeutet das?

Die Grüne Küche ist das 
Markenzeichen für leichte 

Naturküche, die den Ansprü-
chen unseres heutigen Lebens 
gerecht wird. Die Fachschule 
Vorau serviert täglich zumin-
dest ein hausgemachtes, frisch 
zubereitetes vegetarisches 
Hauptgericht aus Vollkornge-
treide und Gemüse. Diese Grü-

5 Jahre - Grüne Küche
ne Küche-Speisen werden aus 
vollwertigen, naturbelassenen 
Zutaten (möglichst aus biolo-
gischer Produktion) zuberei-
tet, die hauptsächlich aus der 
Region stammen und der Sai-
son entsprechen. Frische Sa-
late, Vollkornbrot und natur-
belassene Obst- oder auch Ge-
müsesäfte runden das gesunde 
Angebot ab.

Zur Sicherung der Nach-

haltigkeit wird die Einhal-
tung der Qualitätskriterien 
jährlich von Styria vitalis 
kontrolliert. Das Zertifikat 
„Grüne Küche“ bestätigt 
den eingeschlagenen Weg.
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Schachen 20, 8250 Vorau
Tel. & Fax: 03337 / 2520
Handy: 0664 / 52 40 105
Mail: holzerhannes@aon.at

Der Steirische Bauernbund 
und die Landjugend Pöl-
lau veranstalteten im POSS 
in Pöllau im Rahmen des 
Hirschbirnen Clubbings 
den 1. Steirischen Schuh-
plattler Wettbewerb. 

Als Hauptpreis gab es ei-
nen Auftritt beim Stei-

rischen Bauernbundball in 
der Grazer Messehalle, dem 
größten Ball Österreichs, zu 
gewinnen.

Fünf Gruppen aus der ge-
samten Steiermark nahmen 
daran teil. 

Die Weißenbacher Schuh-
plattler aus dem Ennstal ge-
wannen vor der Schuhplatt-
lergruppe Vorau und den 
Margarethener Schuhplatt-
lern aus St. Margarethen an 
der Raab

 Den 4. Platz belegten die 
jungen Vorauer Schuhplatt-
ler und 5. waren die Platt-
ler des Heimatvereines Graz 
Maria Trost.

Schuhplattler Wettbewerb in Pöllau

Beide Vorauer Schuhplattlergruppen nahmen am Wettbewerb in Pöllau teil.

Goldene Hochzeit gefeiert.  
Bei einem Dankgottesdienst, 
sagten Maria (82) und Johann 
Haspl (79) aus Riegersbach 
dem Herrgott Dank für die 50 
gemeinsamen Ehejahre, die er 
ihnen geschenkt hat. Im An-
schluss feierte das Jubelpaar 
mit seinen sieben Kindern und 
Schwiegerkindern, den 24 En-
kel-, den vier Urenkelkindern, 
den Geschwistern, Paten-
kindern und Nachbarn beim 
Brennerwirt in Riegersbach. 
Abordnungen der Gemeinde 
und des Seniorenbundes reih-
ten sich in die Schar der Gra-
tulanten.
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Wir stricken
neue Ideen
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Sa.: Schnitzel mit Kartoffelsalat € 4,90
Auch zum Mitnehmen!

Mi., Do., Fr.: Mittagsmenü ab € 5,90

Wir gratulieren den Jubilaren
Theresia Putz, 
ehem. Landwirtin
99 Jahre
Seniorenpflege-
heim Sommersgut 
in Vorau
8 Kinder
19 Enkelkinder
12 Urenkelkinder

Hedwig Koschat-
ko, ehem. Son-
derschullehrerin
90 Jahre
Vorau
4 Kinder (2 ver-
storben)
4 Enkelkinder

Ernestine Holzer, 
85 Jahre
Vornholz
1 Sohn
2 Enkelkinder
4 Urenkelkinder

Anna Zisser, 
ehem. Schulpfle-
gerin
85 Jahre
Riegersbach
3 Kinder
4 Enkelkinder
3 Urenkelkinder

Robert Geier, 
ehem. Schnei-
der und späterer 
Bauarbeiter
85 Jahre
Riegersbach
2 Kinder, 
4 Enkelkinder, 
3 Urenkelkinder

Agnes Zisser-
Pfeifer, ehem. 
Landwirtin
85 Jahre
Puchegg
1 Sohn, 
3 Enkelkinder
1 Urenkelkind

Maria Tösch, 
Hausfrau
85 Jahre
Riegersbach
3 Kinder
7 Enkelkinder
8 Urenkelkinder

Maria Frauentha-
ler, Hausfrau
85 Jahre
Vorau
3 Kinder
4 Enkelkinder
4 Urenkelkinder

Anton Riegler, 
ehem. Zimmerer
85 Jahre
Puchegg
1 Tochter
3 Enkelkinder
2 Urenkelkinder

50 Jahre glücklich vereint. 
Auf den Tag genau, als sie 
vor 50 Jahren den Bund für 
ihr gemeinsames Leben ge-
schlossen hatten, feierten 
die Hausfrau Stefanie (74) 
und der Straßenbauarbeiter 
Franz Pfleger (75) aus Vo-
rau das Fest ihrer Goldenen 
Hochzeit. Mit ihren Ge-
schwistern, ihren fünf Kin-
dern und Schwiegerkindern, 
den neun Enkelkindern 
hielten sie bei einem Fest-
mahl beim Wildwiesenwirt 
Weber in Miesenbach Rück-
schau auf ihre 50 gemein-
samen Ehejahre.
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Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.atÖffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15
offi ce@notar-vorau.at

Mag. Christoph Künzel ist seit 1.1.2016 
öffentlicher Notar in Vorau und steht 
Ihnen gerne in allen notariellen 
Angelegenheiten zur Verfügung.
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Ihren 90. Geburtstag feierte auch Rosalia Pillhofer im Seniorenhaus Menda in Hartberg. 
Ihren 80. Geburtstag feierten: Theresia Schöngrundner, Maria Glettler und Agnes Ebner in Schachen 
und Alois Maierhofer in Riegersbach.



Sport24 Vorauer Nachrichten V01/16

	  

Das Hallenturnier 
des TUS Vorau 
zählt mittlerwei-
le zu den größten 
Sportveranstal-
tungen des Jogl-
lands.

Die Nachwuchsabteilung 
des TUS Vorau veran-

staltete Ende November 2015 
bereits zum 10.Mal ein Hal-
lennachwuchsturnier im MZS 
der NMS Vorau. 

Es nahmen 70 Mannschaf-
ten aus Wien, Burgenland, 
Niederösterreich und der 
Steiermark in den verschie-
denen Altersklassen teil. 
Rund 700 Kinder und Jugend-
liche zeigten in den verschie-

10.TUS Vorau Hallenturnier
densten Altersklassen ihr 
fußballerisches Können. Es 
war nicht nur sportlich eine 
tolle Veranstaltung, son-
dern auch für die Region 
eine große Bereicherung. 

Eine Mannschaft aus 
Niederösterreich mit 40 
Personen verbrachte im 
Zuge des Turniers ein wun-
derschönes Wochenende 
in der gesunden Region  
Vorau.

Gemeinsames Trainieren macht sichtlich Spaß.

Gefördertes Bewegungs-
programm der Sozialversi-
cherung.

Dieses zukunftsweisende 
Projekt in der Steier-

mark, welches im Oktober 
letzten Jahres in der Gesun-
den Region Vorau gestartet 
wurde, übertrifft alle Erwar-
tungen seitens der Projekt-
verantwortlichen (Sozialver-
sicherungsträger). 

Im ersten Halbjahr nah-
men knapp 60 Personen aus 
Vorau an diesem gesund-
heitswirksamen Bewegungs-
programm für Herzkreislauf, 
mehr Kraft und Lebensqua-
lität teil. Vor Weihnachten 
gab es eine gemeinsame Be-

Erfolgreiches Projekt: Jackpot
wegungseinheit aller Teil-
nehmerInnen des Bewe-
gungsprogramms mit an-
schließendem gemütlichem 
Beisammensein. (Nähere 
Informationen zum Bewe-
gungsprogramm finden Sie 
im beigelegten Gesundheits-
programmheft.)

Auf Grund des tollen Er-
folgs in Vorau wurde Ge-
sundheitskoordinator Patriz 
Pichlhöfer in die Arbeits-
gruppe nach Graz „einberu-
fen“, um seine Erfahrungen 
mit den Projektverantwort-
lichen auszutauschen, das 
Projekt weiter zu entwickeln 
und zukünftige Übungsleite-
rInnen in anderen Regionen 
auszubilden.
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STF-Club-Reisen Vorau
INSELHÜPFEN in der KVARNER BUCHT
Die schönsten Inseln Kroatiens: Krk, Cres und Losinj

€ 299,-
Vornholz 31 • 8250 Vorau
Tel.: 0664/100 88 50
office@stfclub-reisen.at

www.stfclub-reisen.atFranz Steiner

STF
Club

Reisen

26. - 29. Mai 2016
Preis p.P. HP (inkl. Ausflüge)

Erfolg beim Nachwuchsturnier in Pöl-
lauberg. Beim alljährlichen Nachwuchs-
hallenturnier in Pöllauberg Anfang die-
ses Jahres waren die SpielerInnen des TUS 
Vorau bei den Besten in ihren Altersklas-
sen. Die U10 erreichte den 3. Platz - bester 
Torschütze wurde Jonas Arzberger. Die 
U9 beendete das Turnier auf dem 1. Platz 
- beste Spielerin war Maria Haas. Die U8 
stellte den besten Spieler und besten Tor-
schützen Rafael Schöngrundner. Pro Jahr-
gang waren je 10 Mannschaften aus der 
näheren Region Stmk./Bgld. mit dabei. 
Wie man sieht, braucht man sich um den 
Fußballnachwuchs in Vorau keine Sorgen 
zu machen.

BlindensportlerInnen auf der Joglland-
Loipe. Der österreichische Blindensportver-
ein trainierte mit 12 BlindensportlerInnen 
und ebensovielen BetreuerInnen auf der Jo-
glland-Loipe in St. Jakob. Der Organisator 
Franz Griesbacher bringt die Gruppe jähr-
lich in die Region, sportlich werden sie von 
Josef Vogel angeleitet. Auf der 3,3 km lan-
gen Kunstschneeloipe trainierten die Blin-
densportlerInnen „Klassisch“ und „Ska-
ting“. Unvorstellbar ist, wie die Sportle-
rInnen über die Loipe rasten, obwohl sie 
nichts sehen. Ihre Technik ist perfekt und es 
ist zu spüren, wieviel Spaß sie am Langlau-
fen haben. Volles Lob verdient natürlich auch 
die Leistung der BetreuerInnen.
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Die U13 des NZ Pöllauertal/Vorau erspielte sich ebenfalls den 3. Rang.

Bereits zum 10. Mal trug der 
TUS Vorau, Sektion Fuß-
ball, ein Nachwuchshallen-
fußballturnier aus. 

An zwei Wochenenden fan-
den spannende Duelle im 

Mehrzwecksaal der NMS Vo-

Spannende Finalspiele beim Vorauer 
Nachwuchshallenfußballturnier

Die U11 des NZ Pöllauertal/Vorau erreichte den 3. Rang.

rau statt. Der SC Sollenau war 
mit mehr als 40 Personen ge-
kommen und verbrachte sogar 
einige Trainingstage in Vorau.

Am 1. Wochenende wurden 
die Turniere in der U8, U11, 
U15 und Ü30 ausgespielt. Je 
Klasse nahmen zehn Mann-

Die MTB-Saison beginnt. Aufgrund der milden Wintertempe-
raturen hat sie eigentlich für viele begeisterte RadfahrerInnen gar 
nicht geendet. Trotzdem: Am 3. April wird die diesjährige Saison 
um 8 Uhr mit dem ersten Treffen am Griesplatz wieder offiziell er-
öffnet. Alle sind herzlichst eingeladen. Alle anderen Termine, und 
deren gibt es viele, kann man auf der Homepage nachlesen.

schaften aus der Steiermark, 
Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland teil.

Am 2. Wochenende standen 
die Spiele der U9, U10, U12 
und U13 auf dem Spielplan. 

Neben dem Turnier gab es 
im zweiten Turnsaal der NMS 
Vorau ein Torwandschießen, 
bei dem die jeweils besten 
Mannschaften jeder Gruppe 
ermittelt wurden und schöne 
Preise erhielten. Die einzel-
nen Klassensieger waren: U8: 
1. SV Thal, 2. SC Pinkafeld, 3. 
SG Feistritztal; U9: 1. Wiener 

Sportklub B, 2. FAC Wien, 3. 
FC Klosterneuburg 05; U 10: 1. 
SC Red Star Penzing, 2. NSG 
Kirchschlag, 3. SV Donau; U 
11: 1. SC Pinkafeld A, 2. USV 
Scheiblingkirchen B, 3. NZ 
Pöllauertal/Vorau; U12: 1. SG 
Lafnitztal, 2. NZ Pöllauertal/
Vorau, 3. ASK Köflach; U13: 1. 
NSG Kirchschlag B, 2. Post SV 
Wien, 3. NZ Pöllauertal/Vo-
rau; U15: 1. TUS Krieglach, 2. 
SC Pinkafeld, 3. NZ Pöllauer-
tal/Vorau; Ü30: 1. Edis Dream 
Team, 2. Weißes Ballett, 3. Los 
Galacticos Graz.
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Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Sepp und Ingrid Buchegger! 

Tel. 0664/2029 355

BUSCHENSCHANK

Schachen 68,  8250 Vorau

Qualitätsweinverkauf ab Hof

geöffnet von 

19. Feber bis 
13. März 

ab 12 Uhr, Mo u. Di Ruhetag

Familienfeiern, Hochzeiten, 

Taufen, Geburtstage, 

Firmenfeiern, ...

in gemütlicher Hüttenatmosphäre
Montag u. Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Freitag ab 11 Uhr geöffnet
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr geöffnet
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Kleinanzeigen
Günstige Büroräumlichkeiten in 
Vorau zu vermieten, ca. 600 m2. 
Tel. 0664/3223952 (Hr. Kager).

Februar
27. Februar, 20 Uhr, NMS Vorau: 
Frühjahrskonzert der Marktmusi-
kapelle Vorau
28. Februar, 17 Uhr, Mehrzweck-
saal der NMS: Frühjahrskonzert 
der Marktmusikapelle Vorau

März
5. März, 5.30 Uhr, Park & Ride 
Schachen: Gemeindeschitag
11. März, 19.30 Uhr, Vorauerhof, 
Vorau: Film & Foto Show: Ja-
kobsweg
11. bis 20. März, Brennerwirt, 
Riegersbach: Heurigentage
26. März, 20 Uhr „Gei’n“ in Pu-
chegg: Osterfeuer der Landju-
gend
27. März bis 3. April, Kutscher-
wirt: Lammspezialitäten 

April
1. und 2. April, ab 18 Uhr, Stift 
Vorau: „Spiri Nights für Firm-
linge“
2. April, gesamtes Gemeinde-
gebiet: Altkleidersammlung des 
Roten Kreuzes
2. und 3. April, ab 9 Uhr, Land-
maschinen Gaugl, Vornholz: 
Hausmesse mit Ausstellung
8. April, Aktive Diabetiker: Au-
genheilkunde
9. April, 8 Uhr, gesamtes Ge-
meinde: Aktion Saubere Steier-
mark
10. April, 10 Uhr, Kutscherwirt: 
Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes
15. April, 19 Uhr, Bildungshaus 
des Stiftes: Frühjahrsakademie
16. April, 9 Uhr, Bildungshaus 
des Stiftes: Frühjahrsakademie
17. April, 8 Uhr, Brennerwirt, Rie-
gersbach: Wandertag der ÖVP 
Riegersberg
23. April, 21 Uhr, Eishalle Vorn-
holz: Roanfest

Veranstaltungshinweise
23. und 24. April, 9 Uhr, Scha-
chen: Österreich Cup der 3 D 
Bogenschützen

Mai
1. Mai, 10 Uhr, Grillstation Brühl: 
Grillparty der Berg- und Natur-
wacht
1. Mai, 10 Uhr, Eishalle Vornholz: 
Grillparty mit Jägerjause des 
Bauernbundes Vornholz
1. Mai, 5.30 Uhr, Landmaschi-
nen Gaugl: Fußwallfahrt nach 
Maria Fieberbründl
5. Mai, 9 Uhr, Stiftskirche: Erst-
kommunion
5. Mai, 10.30 Uhr: Hofanger des 
Stiftes: Tag der Blasmusik
7. Mai, Markt: Kirtag
7. Mai, 13 Uhr, Stiftsparkplatz: 
Seniorenausflug
7. Mai, 5.30 Uhr, Marktkirche: 
Florianiprozession nach Wald-
bach
8. Mai, 9 Uhr, Stiftskirche: Floria-
nisonntag der FF
15. Mai, 8 und 10 Uhr, Stiftskir-
che: Firmung
15. Mai, 10 Uhr, Sportplatz Vorn-
holz: Pfingstturnier
16. Mai, 5.30 Uhr, Stiftsparkplatz: 
Fußwallfahrt nach Pöllauberg
22. Mai, 10 Uhr, Rot Kreuz 
Dienststelle: Frühschoppen des 
Roten Kreuzes
26. Mai, 9 Uhr, Stiftskirche: Fron-
leichnams Festgottesdienst und 
Prozession zur Marktkirche
26. Mai, 11 Uhr, Brennerwirt, Rie-
gersbach: Jägerfrühschoppen

8250 Vorau, Klosterbergg. 8
Tel.: 03337 / 2303

E-Mail: waltraud.lechner@aon.at

Lehrling (m/w)

als Einzelhandels- oder 
Buchhandelskaufmann 

wird aufgenommen.

Bewerbungen an :

monatl. Bruttogehalt  
€ 526,-

Der Dekanatsrat Vorau 
hat sich in der Sitzung 

am 27. Februar 2015 mit der 
Frage „Wofür schlägt mein 
Herz?“ auseinandergesetzt. 
Nach einer Sammlung der 
einzelnen Herzensanliegen 
haben sich drei Bereiche he-
rauskristallisiert, die am häu-
figsten genannt wurden: FA-
MILIE, FREUNDE, NATUR

Es ist die Idee entstanden, 
dass wir als Kirche etwas an-
bieten wollen, wo sich Fami-
lien mit ihren Freunden ange-
sprochen fühlen. fff – FAMI-
LIEN FREUNDE FEIERN, so 
heißt unser geplantes Projekt. 
Familien mit ihren Freunden 
feiern in der Natur auf der 
Trahütte auf knapp 1300m 
Seehöhe. 

Die Hütte ist aus vielen 
Richtungen (unseres Deka-
nates) zu erwandern. 

Von St. Lorenzen aus, ist 
die Trahütte auch mit dem 
Auto gut erreichbar. Aller-
dings wird pro KFZ eine 
Mautgebühr von € 3,- von der 
Weggenossenschaft Windhag 
eingehoben (automatischer 
Schranken). Der Schranken 
soll aber an diesem Tag geöff-

Familien - Freunde - Feiern 
auf der Trahütte

net bleiben und für die Be-
sucher dieses Festes sollen 
beim Passieren der Forst-
straße keine Kosten entste-
hen. 

Veranstaltungstermin: 
19. Juni 2016, 14 Uhr Treff-
punkt auf der Trahütte: 
Zielgruppe: Familien mit 
ihren Freunden

Programm: 
14 Uhr Ankommen, ab 

14.30 Uhr werden Stati-
onen und Workshops für 
die Familien angeboten: 
jede Pfarre des Dekanates 
bereitet eine Station vor, 
unter denen die Besucher 
selbst auswählen können. 
Hier nur zwei Beispiele: 
Familien und ihre Freunde 
dürfen auf einer Baum-
scheibe ihre Initialen ein-
ritzen und sie dann als An-
denken mit nach Hause 
nehmen oder auch Freund-
schaftsbänder knüpfen

15.30 Uhr: geistlicher Im-
puls und Segnung von Fa-
milien und Freundschaften 
Musikalische Umrah-
mung: Jugendgruppe „PS“ 
aus Pinggau.




